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Herren 2. Kreisklasse

TTC 1953 Lüdersdorf V : CdT 1955 Philippsthal 
Samstag, 17.09.2022, 18:30 Uhr

Wohner fixiert zwei Punkte für den CdT 1955 Philippsthal

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des CdT 1955
Philippsthal im Spiel der Herren 2. Kreisklasse beim TTC 1953 Lüdersdorf V benennen, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Filipitsch / Mönch, beim 1:3 gegen Schuster
/ Apel, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Voigt / Siebold verloren ihr Match gegen Gerstendörfer / Brandau unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Becker / Küch verloren derweil ihr Match gegen Wohner / Romoth unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Matthias Filipitsch letztlich parat, um Sascha Brandau final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Helmut Mönch bekam seinen Gegner Niels
Gerstendörfer beim deutlichen 5:11, 8:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Kaum was zu bestellen hatte Kerstin
Voigt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Apel, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Elke Becker bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Herbert Schuster ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem
Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satzerfolg verbuchte
derweil Andrea Küch bei ihrer Pleite gegen Ingo Romoth. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Stefan Siebold das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Christin Wohner abgab und eine Niederlage kassierte. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1953 Lüdersdorf V am 24.09.2022 gegen die SG
Beenhausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.09.2022 gegen die TG 1849
Rotenburg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf V

Doppel: Filipitsch / Mönch 0:1, Voigt / Siebold 0:1, Becker / Küch 0:1 
Einzel: M. Filipitsch 0:1, H. Mönch 0:1, K. Voigt 0:1, E. Becker 0:1, A. Küch 0:1, S. Siebold 0:1 

 CdT 1955 Philippsthal
Doppel: Gerstendörfer / Brandau 1:0, Schuster / Apel 1:0, Wohner / Romoth 1:0 
Einzel: N. Gerstendörfer 1:0, S. Brandau 1:0, H. Schuster 1:0, B. Apel 1:0, C. Wohner 1:0, I. Romoth
1:0


